
NACHMITTAGS

theater

November 24 bis April 25

jeden 2. Montag im Monat  

um 16 Uhr
Kulturhalle Süßen

Kulturhalle
      Süßen

An fein gedecktem Cafétisch findet ein Gesprächs-
konzert der besonderen Art statt. Die schönsten 
Lieder von Johannes Brahms werden gespielt und 
gesungen und dabei über das persönliche Ver-
hältnis der Protagonistinnen zu diesen Liedern 
geplaudert. Gedanken zur Situation der Künstler in 
unserer Gesellschaft werden dabei verglichen mit 
der Situation des Komponisten, der lange Zeit mit 
fehlender Aufmerksamkeit und teilweiser Unsicht-
barkeit zu kämpfen hatte. Es werden Parallelen 
gezogen vom damaligen natürlichen Musizierstil 
zu Hörgewohnheiten in heutiger Zeit. Und man 
lernt Brahms von ganz anderer Seite kennen: als 
naturverbundenen, seinen Mitmenschen liebevoll 
zugewandten, bescheidenen Zeitgenossen.

Ein ungewöhnliches Liedprogramm

Musikbühne Mannheim 
Mit: Daniela Grundmann (Sopran)
Brigitte Becker (Klavier)
Eberhard Streul
(Buch und Regie)

wir LIEBEN 
brahms

2510.03.
16 Uhr

der PASTOR 
bleibt  
PASTOR

2514.04.
16 Uhr

Dietrich Bonhoeffer zum Gedächtnis  
(80. Todestag am 9.4.1945)

„Es gibt in der ganzen Weltgeschichte immer 
nur eine bedeutsame Stunde – die Gegenwart“, 
schrieb der evangelische Theologe Dietrich Bon-
hoeffer, der seine aufrechte Haltung auch im An-
gesicht des Todes nicht verlor. Während die Welt in 
einer emotionslosen Brutalität versank, kämpfte 
der in Breslau geborene Pfarrer während der 
Zeit des Nationalsozialismus für die Bewahrung 
christlicher Werte. Mit seinem unbestechlichen 
Gefühl für Recht und Unrecht und seinem Mut zu 
Entscheidungen, die ihm selbst unbequem waren, 
wurde der beispielhafte Pfarrer aus Deutschland 
weltweit zu einem Hoffnungsträger.

Seine Gedanken über menschliche Dummheit,  
über Führung und Zivilcourage, über Vermassung  
und Qualität sind bis heute
aktuell. Ein Stück über
 Leben und 
Gedanken eines 
unbeirrbaren 
Kämpfers für 
Menschlichkeit.

Foto: Katja Ritter

nicht nur für Senioren

PROGRAMM

Jeden 2. Montag im Monat:

11. November 2024 
KATHARINA VON BORA 
Die Profession der Frau Luther

9. Dezember 2024
MACHT HOCH DIE TUR
Ein musikalisch-literarisches Programm  
zur Weihnachtszeit

13. Januar 2025
DIE SCHACHNOVELLE
Ein Buch als Lebensretter

10. Februar 2025
EWIG UND DREI TAGE
Alter als einziges Mittel für langes Leben

10. März 2025
WIR LIEBEN BRAHMS
Ein ungewöhnliches Liedprogramm

14. April 2025
DER PASTOR BLEIBT PASTOR
Zum 80. Todestag von Dietrich Bonhoeffer

In Kooperation mit dem  
Stadtseniorenrat Süßen 

Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten

TICKETABONNEMENT  
Alle sechs Veranstaltungen  
81,– € (statt 96,– €)

WAHLABONNEMENT 
Drei aus sechs Veranstaltungen  
42,– € (statt 48,– €)

NEU!

EINTRITTSPREIS  
je Veranstaltung: 16,– € (freie Platzwahl)

KARTEN
www.easyticket.de 
Kartenhotline 0711/ 2 55 55 55

Vorverkaufsstellen in Süßen:
 Volkshochschule (Kulturhaus, Marktstr. 13–17)  
Tel. 07162 / 9616-680
Kulturbüro Süßen (Kulturhaus, Marktstr. 13-17) 
Tel. 07162 / 9616-628
 Gebauer’s aktiv frisch markt EDEKA,  
Bühlstr. 21–23

Die Tageskasse öffnet in der Regel eine  
Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
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Brigitte Becker

Dein Theater
Mit: Gesine Keller 
Friedrich Beyer 
(Regie)



Ein aufregendes Leben führte die Ackerbürgerin, 
Köchin, Gärtnerin, Winzerin, Kuhmagd und dis-
kussionsfreudige Wohltäterin Katharina von Bora. 
Die vormalige Nonne war ein genialisches Multi-
talent und schuf ihrem arbeitssüchtigen Reforma-
torengatten Martin Luther – der mit Bibelüber- 
setzung reichlich beschäftigt war und alle Welt 
davon überzeugen wollte, dass Gott und nicht der 
Papst unser Herr sei – einen gesellschaftlichen 
Kosmos mit sechs Kindern, Pflegekindern, Gästen 
und Diskussionsrunden. Würde sie heute leben, 
würde sie eventuell einer internationalen Ta-
gungsstätte vorstehen. Schon ihr Mann liebte es, 
sie als ‚Herr Käthe‘ zu bezeichnen. Gesine Keller 
wird diese freigeistige und progressive Frau  
vorstellen. 

katharina 
von  
BORA

2411.11.
16 Uhr

Dein Theater  
Mit: Gesine Keller, Friedrich Beyer (Regie)

Die Profession der Frau Luther

macht 
HOCH DIE 
tur

2409.12.
16 Uhr

TEIL 1
Die Nacht des 24. Dezember
Erzählung nach Dino Buzzati (1906–1972)

Marthe und ihre Uhr
Novelle von Theodor Storm (1817–1888)
 

TEIL 2
Macht hoch die Tür
Lieder und Texte zum Advent von Hans Rasch

Ein musikalisch- 
literarisches Programm zur Weihnachtszeit

Dein Theater
Mit: Gesine Keller 
Katja Ritter
Friedrich Bayer  
(Konzeption)

KONTAKT
Stadtverwaltung Süßen
Management Kulturhalle
Katharina Weißenborn
Tel: 07162 / 9616-622
Mobil: 0163 / 759 25 37
katharina.weissenborn@suessen.de

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf  
unseren SocialMedia-Kanälen und unserer  
Website unter www.kulturhalle-suessen.de

ADRESSE
Kulturhalle Süßen
Sommerauweg 11
73079 Süßen
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Anfahrt über B10 – Auenstraße – Sommerauweg

In der berühmten Novelle von Stefan Zweig (1881-
1942) kommt Dr. B. in ausweglos erscheinender 
Situation an ein Buch, das ihn zunächst aufrichtet 
und dann an den Rand des Wahnsinns bringt, 
was ihm letztlich das Leben rettet. Stefan Österle 
verknüpft die Schachnovelle von Stefan Zweig mit 
den Erzählungen seines Vaters von Krieg und Ge-
fangenschaft. Die literarischen und persönlichen 
Erzählstränge werden verwoben zu einer faszinie-
renden neuen Sichtweise auf die Themen Resilienz 
und Überlebenswillen. Die Schachnovelle erschien 
im Dezember 1942 posthum in Buenos Aires. Stefan 
Zweig hatte das Manuskript noch wenige Tage 
vor seinem Freitod eigenhändig an seinen Freund 
und Übersetzer Alfredo Cahn geschickt. In Europa 
erschien das Buch 1943 im schwedischen Exil, 1944 
dann in den USA. Es entwickelte sich zum Welt-
Bestseller und wurde u.a. 1960 mit Curd Jürgens in 
der Titelrolle verfilmt. 

Ein Programm von Stefan Österle  
und Wolfgang Stahl

schach-
NOVELLE

2513.01.
16 Uhr

Ein Buch als Lebensretter 

Mit: Stefan Österle
Andreas Frey (Regie)

Foto: Katja Ritter

Manche Leute altern, andere reifen. Tröstliche und 
unterhaltsame Perspektiven für den Winterpalast 
des Lebens. Mit ausgereiften Texten über unsere 
alten Tage von Thomas Brasch, Sebastian Blau, 
Theodor Fontane, Fernando Pessoa, Hans Rasch, 
Hans Sahl, Friedrich E. Vogt und anderen. Denn 
nur das Leben zählt, das noch vor dir liegt. 

Ein Programm von Hans Rasch.

EWIG und 
drei TAGE 

2510.02.
16 Uhr

Alter als einziges Mittel für langes Leben

Dein Theater
Mit: Gudrun Remane
Stefan Österle
Ellen Schubert
Andreas Frey (Regie)
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